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Progreſſionen - Lehre .

§. 182 . a.

Es gibt ſteigende (jun ehmende , wachſende ) und

fallende ( abnehmende ) beyde entweder arithmetiſche

oder geometriſche Progreſſionen . In den arithmetiſchen ſoll

—

das ſte Glied Sa ; das letzte Su : die Zahl der Glieder

n ; die Summe Ss ; die Differenz = d ſeyn . In der geo

metriſchen die 4 erſten eben ſo , nur kommt bisweilen ſtatt u ,

die Benennung o evor ; und weil hier keine Differenz / wohl aber

ein Exponent ſtatt findet ; ſo heiße dieſer m. Daher müſſen in

der arithmetiſchen für u ; s ; a : n und d ; in der geometriſchen

für u oder ; s ; a ; m ; n Formeln gefunden , und ihr Ge —

brauch gezeigt werden , aus welchen ſich alsdann noch mehrere

herleiten laſſen .
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§. 183 .

Die Eigenſchaften der arithmetiſchen Progreſſionen zu

unter ſuchen .

Aufloöſung .

Das erſte Glied ſey Sa , die Differenz S az; ſo ſind di

Glieder

1) in der wachſenden Progreſſion :

I . II . III. IV. VI . ic .

a Td aT2d a＋3d a＋ Ad a ＋ 5d

2 ) in der abnehmenden :
1 II. III . IV . V.

die

Dieſe Buchſtaben zeigen deutlich , daß die Dif
dem Gliede um einmal weniger enthalten iſt , als

che anzeigt , das wie vielſte Glied es ſeye . Z. B. im öten iſt ' s
4d ꝛc. doch mit dem Unterſchiede , daß dieſe Differenz in der

wachſenden Progreſſion zum 1ſten Gliede addirt , in der abneh⸗

menden aber ſubtrahirt werden muß .
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Zuſatz m1.

§. 184 .

Iſt alſo die Zahl der Glieder nebſt der Differenz gegeben ,

ſo findet ſich das letzte Glied , wenn man von der Zahl der

Glieder 1 abzieht , die Differenz mit dieſem Reſt multiplieirt ,
und zum erſten Glied addirt , wenn die Progreſſion wachſend ;

hingegen ſubtrahirt , wenn ſie abnehmend iſt . Folglich iſt nach

der ( 182 . a. ) gewählten Benennung das letzte Glied oder u a

＋ ( n — 10d für die ſteigende , und u = aà — ( n 1) d

für die fallende Progreſſion . Oder für die tſte u = a

＋ dn —d , und für die letzte u a — dn d.

Zu ſatz 2 .

§. 185 .

In der Gleichung u⸗ = a ＋T dn — d ſind 4 Größen , de⸗

ren jede unbekannt ſeyn kann und die übrigen bekannt , woraus

noch 3 Aufgaben entſpringen :

DD a 2u =dn d . II ) ü⸗ IIIL 3 —
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§. 186 .

Die Summe des erſten und letzten Gliedes in einer

arithmetiſchen Progreſſion zu finden .

Aufloͤſung .

Es ſeye alles wie im §. 183 , ſo iſt :

à à ＋ d à 4 2d a ＋ 3d a 4 4d a 4 5d
a ＋ 2d a ＋ d à

24a ＋ 5d 2a ＋ 5d 24a ＋ 5d

Und àa a — d aà — 2d a — 3d a — 4d aà — 6d

A 1W

24 — dd 2a zid 2a — 3u

Es iſt nämlich jede arithmetiſche Progreſſion ja eine fort⸗

geſetzte ſtätige arithmetiſche Proportion , folglich :

I . III. IV .

a — ( a ＋ d ) ⸗ ( a 4 4d ) ( a ＋ 3d ) ; daher I＋ IV
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